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I.  

Auftrag 

 

Die 26. Landessynode hatte während ihrer I. Tagung in der 4. Sitzung am 22. Februar 

2020 im Zusammenhang mit der Verhandlung über den Bericht des Landeskirchenamtes 

gemäß Artikel 58 Absatz 2 Nummer 9 der Kirchenverfassung betr. Lebendig, offen und 

vielfältig das Evangelium kommunizieren; Herausforderungen und Arbeitsschwerpunkte 

für die Jahre 2020 bis 2026 (Aktenstück Nr. 4) auf Antrag des Synodalen Dr. Hasselhorn 

folgenden Beschluss gefasst:  

"Das Aktenstück Nr. 4 wird allen Ausschüssen der Landessynode zur Durchsicht 
überwiesen.  
Die Ausschüsse werden um einen Bericht gegenüber dem Plenum gebeten, sofern 
eine Thematik aus ihrer Sicht der weiteren synodalen Umsetzung und Begleitung 
bedarf, damit die Landessynode einen entsprechenden Beratungsauftrag beschlie-
ßen kann." 

(Beschlusssammlung der I. Tagung Nr. 2.13) 

 

II.  

Beratungsgang 

 

Der Ausschuss für Mission und Ökumene hat sich in seinen Sitzungen am 29. April,           

25. Juni und 1. Oktober 2020 mit dem Aktenstück Nr. 4 befasst. Es ist dem Ausschuss 

deutlich, dass viele Themen Überlappungen zu Themenfeldern anderer Ausschüsse der 

Landessynode haben und auch zu den Arbeitsfeldern eines (wie auch immer organisierten) 

zukünftigen Ausschusses zum Thema "Kirche der Zukunft". Da aber dem Ausschuss be-

reits außerhalb des Aktenstückes Nr. 4 zugewiesene Arbeitsbereiche unmittelbar berührt 

werden, hält der Ausschuss es für sinnvoll, hier nochmals eine Beauftragung zur weiteren 

Bearbeitung, ggf. in Zusammenarbeit mit anderen Ausschüssen, auch in Bezug auf das 

Aktenstück Nr. 4 von der Landessynode zu erhalten, da hier insgesamt der Schwerpunkt 
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stärker auf dem Transformationsprozess liegt. Die Ergebnisse der Beratungen können 

dann sowohl in die Arbeit eines "Zukunftsausschusses" als auch in zu erstellende Akten-

stücke zu einigen dem Ausschuss für Mission und Ökumene bereits separat überwiesenen 

Themen einfließen. 

 

Ein Thema ist im Aktenstück Nr. 4 nicht explizit genannt, kann aber ohne Zweifel unter 

die Themen "Gemeinsam unterwegs", "Ökumenisch verbunden und im Dialog" sowie 

"Ökumenische Gemeinde" subsummiert werden: Migrationsgemeinden und Kirche in der 

Migrationsgesellschaft. Im Rahmen der Migrationsbewegungen sind zahlreiche Christinnen 

und Christen anderer Kirchen in unserer Gesellschaft aufgenommen worden. Hier gilt es 

mit einem ökumenischen Ansatz ihre Integration in die Gesellschaft weiter zu begleiten 

und voranzubringen und ihnen auch Unterstützung bei der Findung einer kirchlichen      

Heimat zu geben.  

 

Folgende übergeordnete Themen des Aktenstückes Nr. 4 werden vom Ausschuss als         

eigene Beratungsgestände benannt: 

1. Transformationsprozess – den Transformationsprozess gestalten und grundsätzliche 

Einübung der Transformationsfähigkeit 

2. Gemeinsam unterwegs – vielfältig einladen und in neuen Formen 

3. Evangelisch profiliert, ökumenisch verbunden und im religiösen Dialog 

4. Vielfältig einladend und offen für neue Formate kirchlichen Lebens 

5. Als missionarische Kirche Formen kirchlichen Lebens ermöglichen 

6. Rahmenbedingungen für Erprobungsräume schaffen, in denen neue Formen kirch-       

lichen Handelns und Lebens ausprobiert, begleitet und gefördert werden 

7. Diakonische und gesellschaftliche Verantwortung übernehmen, insbesondere Beglei-

tung von Menschen mit Fluchterfahrungen 

8. Kirche in der Migrationsgesellschaft 

9. Bewahrung der Schöpfung (Kirche auf dem Weg zum gerechten Frieden), Nachhaltig-

keit und Bewusstsein schaffen, wo Kirche dabei steht 

10. Die Wirksamkeit von Einrichtungen und Werke (insbesondere ELM) verbreitern 

11. Attraktive Arbeitsbedingungen gewährleisten und dem Fachkräftemangel begegnen 

(insbesondere hier auch Kirchlicher Entwicklungsdienst der evangelisch-lutherischen 

Landeskirchen in Braunschweig und Hannovers [KED], Ev.-luth. Missionswerk in      

Niedersachsen [ELM], Friedensorte, Projekte). 
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III.  

Antrag 

 

Der Ausschuss für Mission und Ökumene stellt daher folgenden Antrag:  

Die Landessynode wolle beschließen: 

Die folgenden Themenbereiche mit den dazu gehörenden Unterthemen aus dem          
Aktenstück Nr. 4 werden dem Ausschuss für Mission und Ökumene zur Beratung über-
wiesen: 

1. Transformationsprozess – den Transformationsprozess gestalten und grundsätz-
liche Einübung der Transformationsfähigkeit 

2. Gemeinsam unterwegs – vielfältig einladen und in neuen Formen 

3. Evangelisch profiliert, ökumenisch verbunden und im religiösen Dialog 

4. Vielfältig einladend und offen für neue Formate kirchlichen Lebens 

5. Als missionarische Kirche vielfältige Formen kirchlichen Lebens ermöglichen 

6. Rahmenbedingungen für Erprobungsräume schaffen in denen neue Formen kirch-
lichen Handelns und Lebens ausprobiert, begleitet und gefördert werden 

7. Diakonische und gesellschaftliche Verantwortung übernehmen, insbesondere        
Begleitung von Menschen mit Fluchterfahrungen 

8. Kirche in der Migrationsgesellschaft und Migrationsgemeinden 

9. Bewahrung der Schöpfung (Kirche auf dem Weg zum gerechten Frieden), Nachhal-
tigkeit und Bewusstsein schaffen, klären wo Kirche dabei steht 

10. Die Wirksamkeit von Einrichtungen und Werken (insbesondere ELM) verbreitern 

11. Attraktive Arbeitsbedingungen gewährleisten und dem Fachkräftemangel begegnen 
(insbesondere hier auch Kirchlicher Entwicklungsdienst der evangelisch-luthe-          
rischen Landeskirchen in Braunschweig und Hannovers [KED], Ev.-luth. Missions-
werk in Niedersachsen [ELM], Friedensorte, Projekte). 

Der Landessynode ist dazu bei Bedarf zu berichten. 

 

 
 
Dr. Zimmermann 
Vorsitzender 


